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eingereihten ©tigert unb ber ffoftenberedjnung mürbe bie ©rftettung
eines großen ©laSfcfjranfeS jitr Slufbetoafjntng öes 2ln(djauung&»
materials ber ©diule an Sltbert Seemann, ®d)reinermeifter in föjfj,
Hergeben.

5Ber|iï)tekneê.
Sauwefett in Sern, Sanalif ationen. Sie hiefür

befießte ftabträtlicbje Sommiffion (^Sräfibent : Sürgi)
beantragt einftimmig, eg fei bie 2lugführung ber 2Sgler=
felb= unb Sreitenrain=Sanalifation gu genehmigen unb
eg fei biegbe^iiglid) ein Srebit bon 234,000 granîen gu
betoiQtgen. gerner beantragt fie bie fofortige Slugführ»
ung berfctjiebener Sanalifationen — 3ud)t£)aug!toafe,
Sierhübeli, Srücffelb», greie ©trabe, 3Ba(bf)eim=, 9îeu=

felb», Reubrüctftraffe, äöanfborf», SB^Ier» unb ülßmenb»
[trabe, Römer», Rappel» unb Sirfenweg, Saumgarten»
glur —, welche einen Srebit bon 100,000 grauten
erforbern.

— Sab Sern bon gahr gu gaïfr mehr in ber

©rofsinbufirie macht, geigen ung bie auggebeïjnten
unb naih ber mobernen SechniE erridjteten Sauten in
ber fog. „Süuegmatt", ober um eine nähere Segeidjnung
gu gebrauchen, an ber gabritftrabe, ba mo früher bie
eibg. Söaggonfabrif für einige Sahre itjr Eurgeg Sehen
friftete. 28ir nennen u. a. bie ©ifengiefjerei Sern
mit einem glächeninhatt bon 30,000 ml Qur 3eit ift
eine mächtige SSerfftätte im Sau begriffen; eg finb
auch bereits grobe Käufer mit je fech^ SBohnungert für
berheiratete Arbeiter gum Segug bereit. Sie grobe
SupferfcEjmiebe unb .ßentralheigunggwerE»
ftätte g. Ruef fiebelt nach Dftermunbingen nächft ber
©ifenbahnftation über, too in einem groben ©tabliffe»
ment bieten Arbeitern tohnenber Serbienft geboten wirb.

— Reueg ooin Sunbeglfaug. ©eit ©amgtag
mintt bag Sannenbäutmhen bon ber ipöhe beg eifernen
©etippeg ber Suppel beg Rlittelbaueg herunter, gum
Reichten, bab bie „lefjte Riete" gefct)lagen ift unb ber
Ipochbau bie Stiayimathöhe erreicht h®*- Sitbhauer

Sameg Sibert aug ißarig hot bie Rîobelle ber bier
atten ©cffweiger, toelihe gur Seforierung ber Sorhatte
beg 3entralpabiHong bienen fotlen, ber Sauleitung gur
Segutachtung überbracht unb ift mit ber Slugführung
ber giguren, nach biefen SRobellen, betraut toorben.

Sautocfeit in Safel. Ser Regierunggrat unterbreitet
bem ©rojfen Rut eine Sortage über bie ©rweiterung
ber © ch I a dh t » St n ft a 11 gu ©t. gol)ann, bereu
Soften auf 1,688,000 gr. beranfchlagt werben. Ser
Regierunggrat foil ermächtigt werben, bie ©ebühren für
bie Schlachtungen gu erhöhen unb biejenigen für bie

Senupung ber Sühlanlagen feftgufepen.
lieber bag projeftierte ©ifetibcrgwerf im Dberfjagü

(Santon Sern) berichtet man ber „R. 3-.S-"'- ®er Re=

gierunggrat beg Santong Sern hot in feiner ©ifping
bom io. ganuar 1900 grunbfä^Iicb) beföhloffen, bem

fperrn Stöbert 9RüHer»ßanbgmann boit So|wil, Santon
Sern, wohnhaft in 3ürid) II, eine 20äfferredh tgfongeffion
in gröberem Rlaffftabe gum 3ede ber Stugbeutung ber
©ifenerglager unb Sertfüttung beg gewonnenen ©rgeg
in Dberljagti erteilen gu wollen. §err 3JlüKer=Sanbg=
mann beabfidjtigt, bie gu gewittnenbe Sraft (60,000
ißferbefräfte) gur eleftrifchen ©dfmelgung ber
reichhaltigen ©ifenerge bon ber ©rgegg unb ber ißlau»
platte gu berwenben. Sie Sifenerglager im Dberlfagli
würben big gu ülnfang beg neungeljnten gahrhunbertg
bon ber bernifchen Regierung bireft ober inbireEt buret)
ißädhter auggebeutet. Sie ©ifenerge eignen ficb) nach
SJtabgabe ber cEjemifdhen Slnalpfen befonberg gur
©tahlfabrifation unb bie ©ifenerglagerftätten
haben naöh bem geologifchett ©utacfften beg fprn. ißrof.
21. §eim eine fo grofse Slugbehnung unb RtächtigEeit,
bah für fiele ©enerationen Rohmaterial genügenb bor»
hauben ift.

fperr Rlüller Sanbgmann lieg bereitg bor einem
halben gahre in ber gabrif ber fchweigerifchen ©leEtro»
©hemifchen ©efellfchaft in Suterbad) bei ©olothurn

rmaturenfabrik Zürich
liefert als Spezialität sämtliche Artikel fur

Gas- und Wasserleitungs-Unternehmer
Abteilung: Wasser-Armaturen.

Ankerstrasse 101.

FILIALE
der

Armaturen- und o-
«o Maschinenfabrik

Act.-Ges.
vormals J. A. Hilpert

Nürnberg.
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eingereichten Skizzen und der Kostenberechnung wurde die Erstellung
eines großen Glasschrankes zur Aufbewahrung des Anschauung-
materials der Schule an Albert Leemann. Schreinermeister in Tvß,
vergeben.

Verschiedenes.
Bauwesen in Bern. Kanalisationen. Die hiefür

bestellte stadträtliche Kommission (Präsident: Bürgi)
beantragt einstimmig, es sei die Ausführung der Wyler-
seid- und Breitenrain-Kanalisation zu genehmigen und
es sei diesbezüglich ein Kredit von 234,000 Franken zu
bewilligen. Ferner beantragt sie die sofortige Ausführ-
ung verschiedener Kanalisationen — Zuchthauskloake,
Bierhübeli, Brückfeld-, Freie Straße, Waldheim-, Neu-
feld-, Neubrückstraße, Wankdorf-, Wyler- und Allmend-
straße, Römer-, Pappel- und Birkenweg, Baumgarten-
Flur —, welche einen Kredit von 100,000 Franken
erfordern.

— Daß Bern von Jahr zu Jahr mehr in der

Großindustrie macht, zeigen uns die ausgedehnten
und nach der modernen Technik errichteten Bauten in
der sog. „Muesmatt", oder um eine nähere Bezeichnung
zu gebrauchen, an der Fabrikstraße, da wo früher die
eidg. Waggonfabrik für einige Jahre ihr kurzes Leben
fristete. Wir nennen u. a. die Eisengießerei Bern
mit einem Flächeninhalt von 30,000 m^. Zur Zeit ist
eine mächtige Werkstätte im Bau begriffen; es sind
auch bereits große Häuser mit je sechs Wohnungen für
verheiratete Arbeiter zum Bezug bereit. Die große
Kupferschmiede und Zentralheizungswerk-
stätte I. Rues siedelt nach Ostermundingen nächst der
Eisenbahnstation über, wo in einem großen Etablisse-
ment vielen Arbeitern lohnender Verdienst geboteil wird.

— Neues vom Bundeshaus. Seit Samstag
winkt das Tannenbäumchen von der Höhe des eisernen
Gerippes der Kuppel des Mittelbaues herunter, zum
Zeichen, daß die „letzte Niete" geschlagen ist und der
Hochbau die Maximalhöhe erreicht hat. Bildhauer

James Vibert aus Paris hat die Modelle der vier
alten Schweizer, welche zur Dekorierung der Vorhalle
des Zentralpavillons dienen sollen, der Bauleitung zur
Begutachtung überbracht und ist mit der Ausführung
der Figuren, nach diesen Modellen, betraut worden.

Bauwesen in Basel. Der Regierungsrat unterbreitet
dem Großen Rat eine Vorlage über die Erweiterung
der Schlacht-Anstalt zu St. Johann, deren
Kosten aus 1,688,000 Fr. veranschlagt werden. Der
Regierungsrat soll ermächtigt werden, die Gebühren für
die Schlachtungen zu erhöhen und diejenigen für die
Benutzung der Kühlanlagen festzusetzen.

Ueber das projektierte Eisenbergwerk im Oberhasli
(Kanton Bern) berichtet man der „N. Z. Z." : Der Re-
gierungsrat des Kantons Bern hat in seiner Sitzung
vom 10. Januar 1900 grundsätzlich beschlossen, dem

Herrn Robert Müller-Landsmann von Lotzwil, Kanton
Bern, wohnhaft in Zürich II, eine Wasserrechtskonzession
in größerem Maßstabe zum Zwecke der Ausbeutung der
Eisenerzlager und Verhüttung des gewonnenen Erzes
in Oberhasli erteilen zu wollen. Herr Müller-Lands-
mann beabsichtigt, die zu gewinnende Kraft (60,000
Pferdekräfte) zur elektrischen Schmelzung der
reichhaltigen Eisenerze von der Erzegg und der Plan-
platte zu verwenden. Die Eisenerzlager im Oberhasli
wurden bis zu Anfang des neunzehnten Jahrhunderts
von der bernischen Regierung direkt oder indirekt durch
Pächter ausgebeutet. Die Eisenerze eignen sich nach
Maßgabe der chemischen Analysen besonders zur
Stahlfabrikation und die Eisenerzlagerstätten
haben nach dein geologischen Gutachten des Hrn. Pros.
A. Heim eine so große Ausdehnung und Mächtigkeit,
daß für viele Generationen Rohmaterial genügend vor-
Handen ist.

Herr Müller-Landsmann ließ bereits vor einem
halben Jahre in der Fabrik der schweizerischen Elektro-
Chemischen Gesellschaft in Luterbach bei Solothurn
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größere Serfucße für ben eleftrifcßen ©cßmelgprogeß
macßeu. ©te berechtigen gu großen Hoffnungen. Sie
Serfucße, ©ifeuerge auf eleltrifcßem SBege gu üerßütten,
toerbett gegentnärtig aucß in Slmerifa unb Italien in
großem iütaßftabe betrieben unb ßaben rtacß ben ißu=
blifattonen beg H^n Sngenieurê ©taßau in ber gacß«
fdirift „@taßl unb (Sifen" ebenfalls großen ©rfolg. gür
bie füantone Sern, SBallig, ©t. ©allen unb ©raubünbcn
eröffnen biefe Sßatfacßen eine große ißerfpettiüe, inbem
bie alten ©rggruöen toieber Slugficßt auf eine 3nbetrieb=
feßung erßalten. Ser Serner Regierung geöüßrt bie
©ßre, bag Dberßaglt ißrojett mit weitficßtigem Slide
protegiert unb ißm bie notmenbige SBaffertraft gu
liberalften Sebingungen gur Serfügung geftetlt gu ßaben.
@8 bürfte fid) mancße anbere Üantongregierung ein

Seifpiel baran neßmen, gumal eg an manchen Orten
©itte geworben ift, ©rglager nur möglicßft teuer gu
tierfaufen, gleichgültig ob biefelben im Sanbe felbft üer»
hüttet werben ober nicht- ikamentlicß im Danton ©rau=
bünben ßerrfcßt biefeë wenig rationelle ©ßftem Oor.
Sie fpäteren ©enerationen werben mit matßematifcßer
(Sicherheit über bagfelöe wenig erfreut fein 3m fïanton
Sern werben aucß bie SSafferfräfte mit ïeiner @£tra=
SBafferfteuer belegt, wie in ben Kantonen 2Iargau,
©dßwßg, Uri, Steffin unb ©raubünben, ba eg bem
Äanton Sern baran gelegen ift, bie gnbuftrie ßeran»
unb ßerbeigugießen unb biefelbe gu protegieren. ÜBtacßg

na! heißt eg am Serner ©tabtmünfter.
Sauwefen itt Sltßehtfelben. Herr Slrcßitelt Simmann

in Slarau ßat beim Segirfggericßt fftßeinfelben eine

©erie Saupläne für bag fogenannte H^imenbedenlod)
aufgelegt, welcßeg er erworben ßat. SBenn biefe ißläne
gur Slugfüßrung gelangen, wirb bag ein Duartier, bag
bem Orte gur gterbe gereicßen wirb.

Sie ftomtniffton für (fiitridpung eiiteë Collegium«
ill Slltborf Wäßlte als ißlaß ben ©cßäcßengrunb, welcßer
eine Siertelftunbe üom gteden entfernt ift. Sag geug=
ßuug foil hiefür bergrößert werben. Sie Sauîoften»
fumme wirb fich auf gr. 200,000 belaufen.

aBafferberforgmtg ©timwlb (Soggenburg). Sie
SBafferîorporation ©ibwalb bei Sleu @t. Soßann be=

abficßtigt bie guleitung einer neuen Duelle in Hof
bie Sergrößerung beg befteßenben Sfteferüoirg um
100 nr\ A.

Sluf ein «ompcnfationsftürf für Dtoßvlcituitgeii würbe

neuerbingg bem Ingenieur 21. Henning in Serlin ©e=

braud)gtnufterfd)uß erteilt. Sei ben meiften gabritanlagen,
hauptfächlich bei bemjenigen Seil, welcßer motorifcßen

gweden bient, öermißt ber gacßmann big jeßt immer
nod) einen Slppärat, welcßer eine freie Slugbeßnung unb

Sewegung ber Sampf= unb fonftigen Hodjbrudleitungen
guläßt. ®g finb woßl lonbenfationgftopfbüdjfen unb
geberbogen öorßanben, febocß werben mit biefen feiten
gufriebenftellenbe fftefultate ergielt. Oben genannteg &'on*
penfationgftüd ift nun beftimmt, biefe Süde auggufüüen.
Sagfelbe befteßt, wie ung bag ißatentbureau üon H- n.
SB. ißatafp in Serlin mitteilt, aug einer Slngaßl gebo=

gener Stößren, bie gwifcßen gwei Hoßdörpern mit Sln=

fcßlußflanfcßen für bie iRoßrleitung befeftigt finb. Ser
©efamtburcßfcßnitt ber gebogenen fftößreu ift gleich beni
ber iRoßrleitung. Hk^et bienen bie Hoßllörper infolge
eineg üorgefeßenen Slblaßftußeng, ftünbengtöpfen äßnltcß,
alg Äonbengwafferfammler. ®g geftattet fomit biefeg
fêompenfationgftûd, welcßeg ßau'ptfäcßlibß in Sampf=
ober fonftige Hocßbrudleitungen eingefißaltet wirb, eine
freie Slugbeßnung ber 'Stoßrleitung unb bürfte feiner
Wefentlicßen praïtifdfen Sorteile ßalber ficß fcßneü @in=

gang üerfdßaffen.

kr fraris - ölr frarfe.
fragen.

NB. ©erîaitfê» inxö Sfrbeitgßefurfie »erbett unter bte[e
Dtubriî niiJjt aufnenomme«.

964. SBer liefert troefene ©fdpenfïecîlirtge bon 7 cm aufœârtô,
niebt 1. Qualität, and) 3htfibaimn®ielen ober fjtetflinge, trotten ober
frifcE)

965. 2Ber liefert fd)öne®, gut getroefneteb SOtaftagonibotj, 5 cm
ftart gefcljniiten, auf STtitte gebruar lieferbar unb um »rieben fßreis
per fiubifmeter Offerten beförbert bie ©jpebition unter Dir. 965.

966. äßet (jeitte einen altera ©pinbelftocf für eine §otjbreb=
ban! ju berfaufen

961. Sßer liefert SBanbfägenrotten, 60—65 cm ®urcfimeffer,
fotoie Settenräber bon 10—15 unb 30—35 cm ®urdjmeffer Stetten
juin SSetrieb bon SBanbfägen auf Sgoljbefiublung. Offerten mtt ißrei8=
angabe erbeten an bie ©ppebition unter Dir. 967.

968. SBelcpe girma liefert fauber gebrepte unb gefraifte 2Bect)feP

räber für eine ®ref)banf bon 135 mm ©pißenböbe?
969. 2Ber ermeift mir bie (Sefälligfeit unb gibt mir einige

Slbreffen gröberer med), ©recpslereien ber ©djmeig an 3u» borauS
beften ®anf.

910. SBer ift Sieferant bon gezogenen 3ir!ftangen bon cirfa
13 mm?

911 2Ber liefert eine 97ietenfabrifation$mafd)inc für fleine
Slrtifel? ©ine ältere »äre and) genügenb.

912. 2öo finb ^otelgtocfen su begeben für Sßerfonalfignal
913 SBer bätte einen fleinen teilten ÏÏMenboc! mit SBremfe

billig ju berfaufen?
914. 2Ber bätte eine leicpte 9tiemenfd)eibe, 40—45 cm ®urd)=

meffer, bittig ju berfaufen?
915 2Bie befeitigt man bie glanjenben ©teilen an großen

©djmirgelfcpeiben, fo baß biefelben toieber fdfarf »erben?
916 SBer bat biirreS, flerfenlofeä, penilid) toeißes unb säbeS

Sinbenbolj bon 5—6"' ®icfe, 65'" breit, ebentuell fdimäler, abju=
geben

911. SBeldbe 3*cgelet liefert ca. 18—20,000 ©teine, 30 X 15

X 6 cm unb 25 x 12 X 6 cm, erfter Sflaffe, faitbere, fepone, toeifje,
unb cirfa 1000 gleicher ©röjfe unb Stlaffe, fepöne, rote, franfo ©tation
©uberg (Sern) unb ^u toeldjem ißreiS?

Bächtold'sche Benzin

Brünler's Gas-

kräftige, sehr vorteilhafte Maschinen, mit geringstem
Brennstoff-Verbrauch,

liefert zu Fabrik-Preisen der Vertreter: 2593 b

E. Binkeit- Siegwart, Ingenieur, Basel.
1!
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größere Versuche für den elektrischen Schmelzprozeß
machen. Sie berechtigen zu großen Hoffnungen. Die
Versuche, Eisenerze auf elektrischem Wege zu verhütten,
werden gegenwärtig auch in Amerika und Italien in
großem Maßstabe betrieben und haben nach den Pu-
blikationen des Herrn Ingenieurs Staßau in der Fach-
schrift „Stahl und Eisen" ebenfalls großen Erfolg. Für
die Kantone Bern, Wallis, St. Gallen und Graubünden
eröffnen diefe Thatsachen eine große Perspektive, indem
die alten Erzgruben wieder Aussicht auf eine Jnbetrieb-
fetznng erhalten. Der Berner Regierung gebührt die

Ehre, das Oberhasli - Projekt mit weitsichtigem Blicke
protegiert und ihm die notwendige Wasserkraft zu
liberalsten Bedingungen zur Verfügung gestellt zu haben.
Es dürfte sich manche andere Kantonsregierung ein

Beispiel daran nehmen, zumal es an manchen Orten
Sitte geworden ist, Erzlager nur möglichst teuer zu
verkaufen, gleichgültig ob dieselben im Lande selbst ver-
hüttet werden oder nicht. Namentlich im Kanton Grau-
bünden herrscht dieses wenig rationelle System vor.
Die späteren Generationen werden mit mathematischer
Sicherheit über dasselbe wenig erfreut sein! Im Kanton
Bern werden auch die Wasserkräfte mit keiner Extra-
Wassersteuer belegt, wie in den Kantonen Aargau,
Schwyz, Uri, Tessin und Graubünden, da es dem
Kanton Bern daran gelegen ist, die Industrie heran-
und herbeizuziehen und dieselbe zu protegieren. Machs
na! heißt es am Berner Stadtmünster.

Bauwesen in Nheinfelden. Herr Architekt Ammann
in Aarau hat beim Bezirksgericht Rheinfelden eine

Serie Baupläne für das sogenannte Heimendeckenloch
aufgelegt, welches er erworben hat. Wenn diese Pläne
zur Ausführung gelangen, wird das ein Quartier, das
dem Orte zur Zierde gereichen wird.

Die Kommission für Einrichtung eines Kollegiums
in Altdorf wählte als Platz den Schächengrund, welcher
eine Viertelstunde vom Flecken entfernt ist. Das Zeug-
huus soll hiefür vergrößert werden. Die Baukosten-
summe wird sich auf Fr. 200,000 belaufen.

Wasserversorgung Sidwald (Toggenburg). Die
Wasserkorporation Sidwald bei Neu St. Johann be-

absichtigt die Zuleitung einer neuen Quelle in Hof und
die Vergrößerung des bestehenden Reservoirs um
100 nV. -V

Auf ein Kompensationsstück für Rohrleitungen wurde

neuerdings dem Ingenieur A. Henning in Berlin Ge-

brauchsmusterschutz erteilt. Bei den meisten Fabrikanlagen,
hauptsächlich bei demjenigen Teil, welcher motorischen

Zwecken dient, vermißt der Fachmann bis jetzt immer
noch einen Apparat, welcher eine freie Ausdehnung und

Bewegung der Dampf- und sonstigen Hochdruckleitungen
zuläßt. Es sind wohl Kondensationsstopfbüchsen und
Federbogen vorhanden, jedoch werden mit diesen selten
zufriedenstellende Resultate erzielt. Oben genanntes Kon-
pensationsstück ist nun bestimmt, diese Lücke auszufüllen.
Dasselbe besteht, wie uns das Patentbureau von H. u.
W. Pataky in Berlin mitteilt, aus einer Anzahl gebo-
gener Röhren, die zwischen zwei Hohlkörpern mit An-
schlußflanschen für die Rohrleitung befestigt sind. Der
Gesamtdurchschnitt der gebogenen Röhren ist gleich dem
der Rohrleitung. Hierbei dienen die Hohlkörper infolge
eines vorgesehenen Ablaßstutzens, Kondenztöpfen ähnlich,
als Kondenzwassersammler. Es gestattet somit dieses

Kompensationsstück, welches hauptsächlich in Dampf-
oder sonstige Hochdruckleitungen eingeschaltet wird, eine
freie Ausdehnung der ^Rohrleitung und dürfte seiner
wesentlichen praktischen Vorteile halber sich schnell Ein-
gang verschaffen.

Aus der Prsris - Fur die Maris.
Fragen.

dIL. Verkaufs- n«d Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen.

9K4. Wer liefert trockene Eschenflecklinge von 7 om aufwärts,
nicht 1. Qualität, auch Nußbaum-Dielen oder Flecklingc, trocken oder
frisch?

9K8. Wer liefert schönes, gut getrocknetes Mahagoniholz, 5 ein
stark geschnitten, auf Mitte Februar lieferbar und um welchen Preis
per Kubikmeter? Offerten befördert die Expedition unter Nr. 965.

9KK. Wer hätte einen ältern Spindelstock für eine Holzdreh-
bank zu verkaufen?

9K7. Wer liefert Bandsägenrollen, 60—65 em Durchmesser,
sowie Kettenräder von 10—15 und 30—35 om Durchmesser? Ketten

zum Betrieb von Bandsägen auf Holzbestuhlung. Offerten mtt Preis-
angabe erbeten an die Expedition unter Nr. 967.

9KL Welche Firma liefert sauber gedrehte und gefraiste Wechsel-
räder für eine Drehbank von 135 mm Spitzenhöhe?

9kg. Wer erweist mir die Gefälligkeit und gibt mir einige
Adressen größerer mech. Drechslereien der Schweiz an? Zum voraus
besten Dank.

979. Wer ist Lieferant von gezogenen Zinkstangen von cirka
13 mm?

971 Wer liefert eine Nietenfabrikationsmaschinc für kleine

Artikel? Eine ältere wäre auch genügend.
972. Wo sind Hotelglocken zu beziehen für Personalsignal?
973 Wer hätte einen kleinen leichten Wellenbock mit Bremse

billig zu verkaufen?
974. Wer hätte eine leichte Riemenscheibe, 40—15 em Durch-

Messer, billig zu verkaufen?
978 Wie beseitigt man die glänzenden Stellen an großen

Schmirgelscheiben, so daß dieselben wieder scharf werden?
97K Wer hat dürres, fleckenloses, ziemlich weißes und zähes

Lindenholz von 5—6"' Dicke, 65"' breit, eventuell schmäler, abzu-
geben?

977. Welche Ziegelei liefert ca. 18—20,000 Steine, 30 X 15

X 6 om und 25 x 12 X 6 om, erster Klasse, saubere, schöne, weiße,
und cirka 1000 gleicher Größe und Klasse, schöne, rote, franko Station
Suberg (Bern) und zu welchem Preis?
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